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Beilage zum nebeispalter Dr. 47 vom 25. Hooember 1905.

Krieg in Siebt.
SZßoäu mag beim ©SR burd) feine Sorneboboote eine gu n !f pru a>

uerbinbung mit Sßeterfiof tjergefteut fjaBen?*
»SBafjrfdjeinfidfj, roeil bem garen ber SOS i fe auggegangen tft,

roiH (S9t iBm mit einigen ®eiftfunfen auêheffen. .*
£> roefi, - ba ftetjt'« alfo faul mit Jt«i] 216er bie 58 erlin er

madjen bodj audj meift nur faule SBifee" ."
¦Sann roirb'« rootjt im Korben überhaupt balb ganj faul!*
<Sdjeint ftarf anrüdjig ju roerben, bie Sadje, beStjafB roabr=

frtjeinlidj roimmelt audj bie Sftorbfee fdjon uon ©aififdjen. ."
3ftad}' bu nidjt aud) faule 2Bifee"i SBenn fte fo nörblidj gingen,

müfjte e« eine ganj Befonbere Sftaffe non giaififdjen fein. .*
©inb fie audj: ©enanjette!"
Dtja, rooljl englifdje?"
Yes!"
»(8oba.ii ba fönnten balb bei Ütidjeln bie SRofinen teuer

roetben !*

SBenigften« fönnten ifjm feire grofeen, bie 2Bettmadjt8
politif" u. f. ro. teuer au ftefjen fommen. ."

D ®djred, fafj nadj! SBenn SJtidjef au feinen 2Beifjnadjt«ftoIfen 'mal
feine »grofjen SKoftnen" fjätte, roät' aber ©offanb in Siebten*!"

Sogar ro ö rtfi dj benn biefe maritime ©anbef «fjintertüre
SUtidjef« roürbe ber »afte SBiffinget" SBuK roafjrfdjeintidj audj bfoctieren.

»©offanb? bann träf'S audj bte ©djroeia! ®a« ftnb ja nette
aiuSfidjten *

»3a ja, roenn eben fo fange bie fjonette ©inftdjt gefefjtt bat. ."
,©m, Bm, be«fjafb follte rooBI audj »ber ©äbel gefdjttffen

roerben ?"

»316er allau fdjarf madjt fdjartig!"
©ab'« immer gebadjt, bafj bie neift »©djneibigfeit" au nidjtê

Sutern füfjrt!"
(SS gibt ;]ettung«fdjrei&er, roetdje glau&en, aur 31ufflärung ber

»sdjroietigen ©änbe" bebiitfe e« notroenbigerroeife audj »Sdjmieliger gungen."

5
ddenstoffe «. Seidenwaren für pestgeschenHe

finden Sie in grösster Auswahl zu mässigen Preisen beim 201

Seiden-Spinner, Zürich.
Gebr. Lincke, Zürich

8taU-e.nr.cbtungen. 2325b

Elektrische f
Taschenlampen

von Fr. i. 26 an.

Nlarke^H, schwarz I. 70
H L,~ mit Linse I. 90

M, marmoriert I. 80
M L, mit Linse 2. 25

Ersatz-Batterien .80
A. Lotterer, Basel

Schneidergasse Nr. 7.

Briefmarken!
Preislisten gratis u. franco
KÜNAST.Berlin.Unterd. Linden 15

Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 4, 5 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25

Aug. de Kennen Zürich I.
Fortwährend Eingang von Neuheiten in:

ummi-Mäntel

Café Restaurant Rnyftl |
Zürich (Habis-Bahnhof)

_Neueröffnet.
Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie

des Ia. Fürstenbergbräu. Soignirte Küche.
Diners von 12 2 Uhr von Fr. 1. 50 an. Gewählte Abendplatten.

Auserlesene reele Landweine. 133

I
i

Allgemeine Gewerbekasse Kloten.
Aktienkapital Fr7500,000. Reservefonds Fr. 135.000.

Wir nehmen Uelder an gegen unseri

*
'r,R«ND( DisnuEHir ».t AUKCIRiSES.tSCHtrVYZ

&L£BEri S.r.HlUOL C8-PR.OPjU£.TAtKEL.

SCHINDLER'8
KIRSCH- 04

-DESTILLATION
SCHWYZ-

4% Obligationen, 3 Jahre fest,
auf den Inhaber oder Namen lautend

Unsere Obligationen sind auch bei den Herren Kuglet «f- Co.,
Bankgeschäft, I'o^tstrasse 2, Zürieli I, erhältlich und unsere
Zinscoupons werden daselbst spesenfrei eingelöst. 152

Die Direktion.

DErhyqiEnisch besfE Bodenbelag Gegenwrarf

KORKÏÏERRAZZO-
nODEtf-JDEAli*

Tunen Ios Fusswarm .çlasMscb.
schalldicht. solid x.hiHig
S* Alleinige Ausführung durch dim Erf ind.r r

Prospekte .Muster» Kosrenansihla ge gratis

DERLA
macht schönes, volles Haar,

Unübertroffen zur Pflege der Haut.

Ueberall erhältlich. 185

uea$: H. Grzenkowski. Zürich.

fWepan Fallsucht]
Krampfs u. anderen
nervösen

Zuständen
|>Hei<fer.iertawl £

r Brosthirt jrahs»fB*»|
Micliwiiéfltiotftibf
I frankfur» »Irl

Zuger-Lose
Emission Iii. versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter^
Lose-Versand. Altdorf, Haupttreffer :

Fr. 30.000. 15.000. Gewinnliste 20 Cts.

auch als gewöhnliche Mäntel tragbar
für Damen und Herren

Offiziers.Paletots und Pelerinen, Automobilan=
züge nur 250 gr. wiegend, Lederanzüge für

Chauffeur, Kutscher.RÖLke In grosser Auswahl
nach Mass, in dringenden ^atlen in 12 Stunden

alles in prima engl. Ware. 47a

Specker's Wwe, Zürch
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz üSSsK:
Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mit gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die Prima-Zucker-Essenz élbt «lern Kaffee einen sehr angenehmen
Geschmack und eino goldiielbe. klare Farbe. Ueberau, wo damit ein Versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kaffee-Surrogat allen andern
Kaffeezusatzmittel ii vorgezogen und speziell in Hotels, Restaurants, Spitälernund Anstalten mit Vorliebe verwendet. 40

Dunlop Pneumatic, Sieger
des Grand-prix de Paris 1905. der Weltmeisterschaften
1 905, Fahrrad u. Motorrad des Stundenweltrekord 90 km.

Vellage xum Nebelspalter Nr. 47 vom 25. November >Y05.

liriez in 8îckt.
.Wozu mag denn ER durch seine Torpedoboote eine Fu n kspru chli

crbindung mit Peterhof hergestellt haben?'
Wahrscheinlich, weil dem Zaren der Witz ausgegangen ist,

will ER ihm mit einigen Geistfunken aushelfen. .'
O weh, - da steht's also saul mit Niki! Aber die Berliner

machen doch auch meist nur faule Witze' ."
Dann wird's wohl im Norden überhaupt bald ganz faul!'
.Scheint stark anrüchig zu werden, die Sache, deshalb

wahrscheinlich wimmelt auch die Nordsee schon von Haifischen. ."
.Mach' du nicht auch faule Witz-'I Wenn sie so nördlich gingen,

mühte es eine ganz besondere Rasse vou Haifischen sein. .'
Sind sie auch: Gepanzerte!"
.Oha, wohl englische?'

.Goda.11 da könnten bald bei Micheln die Rosinen teuer
werden !'

.Wenigstens könnten ihm seine grofzen, die Welt mach ts-
politik' u. s. w. teuer zu stehen kommen. .'

.O Schreck, laß nach! Wenn Michel zu seinen Weihnachtsstollen 'mal
keine .großen Rosinen' hätte, wär' aber Holland in Nöten'!"

Sogar w ö rtli ch denn diese maritime Handelshintertüre
Michels würde der .alte Wikkinger' Bull wahrscheinlich auch blockieren. .'

.Holland? dann träf's auch die Schweiz! Das sind ja nette
Aussichten -'

.Ja ja, wenn eben so lange die honette Einsicht gefehlt hat. .'
,Hm, hm, deshalb sollte wohl auch .der Säbel geschlissen

werden ?'
.Aber allzu schars macht schartig!'
Hab's immer gedacht, daß die veifl .Schneidigkeit" zu nichts

Gutem führt!"
Es gibt Zeitungsschreiber, welche glauben, zur Aufklärung der

.schwieligen Hände" bedüise es notwendigerweise auch .Schwieliger Zungen.'

5ànMe u.5àmreniiir ftttgttellenlje
lincien 8!e in grösster àuswan! ?u massigen preisen beim

Zeiten -ZpinnSi", ^Qi^icà

Stail-Emricktungen.

lâksnlampen
von ?r. t. 25 an. um

tVIarks^i», sl'iixvsr? - I. 70
i» it.," mit l.inse i. SO

IVI, marmoriert l. SV
IVI ll., mil l.in>e 2. 2S

^rssti-Ssttvrlsn S0

l.ott6rsr, tZsssI
8cnn«i<lergasse lì 7.

Preislisten gratis u. franco
I<U!>i»8r. iZerlin. tinwr ä. l.>nlien i 5

psrissr

la. Vor?ug-yualitât.
versenäet Ie»nl<o ZeZen I^aennanoae
oäer rvlarlisn à 4, 5 K unä 7 i?r.
per vut^snä 25

^.UA. Äs lTsurtSN ^iirieri I.
poriwÄtirenö Eingang von l^eunsitsn in'

ummi-IVIäntei

Laie kestaui-snt HgVgl à

Neueröffnet.
ilili7.iglzr AussoliiZnic cies bekâtîlitsn lVIstliiZSserlzràu, sowie

äes Ig. fürstenbergbräli. 8oignirte Küche.
Diners von 12 llnr von fr. 1. 50 sn. Kewâhlte Absnciplàn.

Auserlesene réels l.2iiàeme. >^,j

I
î

AkiiknixsMgl l7r.^500,000. lîesorvàcis fr. 135.000.

^Vir iieiimen leiäer au g^l-^ un-?er<

Al^W^7'

'c»«m>! M5l>a!l»s-,i

rO^ZL!-!- "

4^ ObliZationS^ 3^3^^ wst.
auf äen Inliauer oäer Xamen lautenä

lünssre Oliligationen ^in<I aucn Iiei <Ien Ilerren /r',,,//-?^ <s-

liankNescâiall, l'oststrasss 2, A>>/c/i /, erlialtüeil unä unsere /ins-
eouuons weräen äaseibst snesenlrei eingelöst. 152

vis lvirsktiori.

1?

lVM>à««lrH2?0

^àl^^i^^àà!s^
l?ro»pek»e >l^t»»er» Uo5»ei.sn»rll,Iàze gestio »

maekt sekönss, volles Ilaar,
vi.üllsi'ti'osseii ^lir ?i1«sk tlkr ttâilt.

rlel>sr->ll ei1>killU> li> I8ö

». lZi'iöiiKowLki. lürieli.

»er-snlÄIIsucNl!
iträmpTr» sn-leeen
nervösen

!us»âollen

I frsnkkur»

émission >b, vor^e^rist à I pr. per iV-uckn.

l.ose-Versanii, ^ltlivrk, «aupNreller ^

pr, 30.000. I à,000, kewinnliste 20 0ts.

Mr ôainen miìi Herren
Okkl^iei »»Paletots unU pelei inen, ^utomodilan-

cnautkeui', ltutsclien-Kü ke in xrossen ^uswatil

âiles in priMÄ enzl, Wure, 47»

ltuttelxasse ly, mittlere kalinnotsti-asse

^ür rlotels untl l?k8wui-aiit8 gan? d^oncle^ 7u empfeklen Ï8t ciie

iírsis Xäe-Lsson^-Psbrik lier 8onv»e!?. mil golil. iVIeliaiüe iliplomiert. lïieklr, östrieb.
Die I'r!n>,i-/.li< Iisr-t.:ssenx gibt <lem Knttss eilisn selir angenetinien <Zs-

senma>.l< uiul sinn golsigsli'S, lilars l-ai lie. Uel>grali, xvc> rianiii sin Vsrsneii
genin>.>>r vvr>i (len !s>, ^viVri <iivsss vorxliz?l>> Iis KaNss-Kurrogat allsn !lii>Isrii
lv!,live/ns,ll/.niilleln voivsxosen uiui sns/ieii in Ilotsis, tisstaurants, Spiràisrnnnrl ,Xnslilllei> niit Vc>rliel>s verxvenciet. 40

äes krsnll-ni-ix cie pgris 1905. cier Weltmeisterschaften
1 905. fghrrizcl u. iVIoiorrsä äes Ztunäenweitrekorä 9V km.



Sluf Bretter Strafte gebt man 8lrm in mm,
©eltfingenb, greunb an greunb, als rote jum ©piele.

Sodj bleibt aurücf ber greunbe bunter Sdjroarm,
Sßäfjlft bu ben SBergeSgipfet bir jum Stele.

Unb fo, mer redjt nadj SDtännergröfje ftrebt,
flann nidjt ber SDtätfte breite Strafte roanbern;
SBie ftdj ber SJerg nom ^ügeUanb erbebt.

So fei fein Sinn fjodjragenb nor ben Sünbern-

Studium empfohlen.
Stiemanb fott ftdj nun fdjenieren unb ben Sflfobof ftubieren,

©enn man finbet fo gefdjminber, ob er paffe für bie flinber.
Stann ber SUfobot bie (Sroften boSbaft in ben ®raben ftoften,

§anbelt er mit pfeift bei Steinen nodj niel fdjlerhter, follt idj meinen.

5)'rum uerfudjet aHer Crten Stlfobofe äffet Sorten.
SBo (Sefatjren flinbern roinfen, foff man 81ffe8 fetber trinfen.

rïomen est omcri.
2öa3 bebeutet benn unter ben SBitterungSberidjten baS MV"

®aë metftt î)u nodj nidjt? ®a8 be0eidjnet bodj unfern neuen
SBettertnadjer iOtaurerl*

»3Ba8, SDt aur er beiftt er?*
SBag gibt'S ba öu oermunbern?*
3u uermunbern gar nidjtê benn ba rcunbert'8 midj audj nidjt

mefjr, baft mir fo einen brectigen ©erbft gebabt fjaben!*

9tanu - roiefo?"
3tu Maurer" tjeifet bodj auf Çodjbeutfdj Srecffdjmafbe*. ."

gu!*

Oattiker s Kochfett * ««

3 Buttersiederei H. Gattiker-Tanner, Richterswil.

mmm
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, aucli Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.

95 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

garantierte Hropf-Beilung
ieltm bie (jnvtnärfigftcn g-ätle uon ijalonnl'djtuelluito, fSlühltnle, fogen.

gtetnkropf, Prürrnlri^r» :c. (jettt rdjnell, fcanmtb unb brirflidj
mit nnrdjiiMiriicn 120b

Indischen Pflanzern und Kräutermitteln
ihtvartltafi "Släfek (édjroetî). Dr. med. fmif i^oßferf, praft. Str^t.

îûaufenoe Panffcftreiben non (Seheilten jur <£iui"ier»t

will»
bester Qualitäten:

Malaga, Marsala, Madeira, Port und Sherry, Tokayer. Wermut.

Milde Tischweine es

Burgunder, Veltliner. Bordeaux. Rhein- und Moselweine. Cognacs. Rhums, Kirsch.

Atteste und Empfehlungen erster ärztl. Autoritäten u. Fachmänner-.
O. Kölliker-Huber, Thalweil (Zürich.)

J. HERZOG
Marchand -Tailleur

Poststr. Entresol

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.

DIEBE
liebtesten Sachen für Bälle, Karneval,
Hochzeiten, gesellige Anlässe sind un¬

streitig 202

Jux- und Scherzartikel.
Neuester Katalog,' aitcJi über1 interettetnte Bücher,

'gratis inni franko.
Louis Klingler, Kreuzlingen 45.

Ziehung Arth nächsthin.

W LOSE
vom Arthner Theater, wie auWi von
«len beiden Kirchen Ennetmoos und
Menningen, u. vom Dampfboot Aegeri
versendet à Fr. 1. u. Ziehungslisten
à 20 Cts. das Hauptloseversand-Depot
Frau Haller, Zug. Haupttreffer 10,000
MB 25,000 Kr. Auf 10 ein Gratislos. auch
wenn von allen Sorten.

Diskrete Artikel
in Ia Qualitäten 100

für Herren und Damen
versendet f ra n k o gegen Nachnahme
Sanitätsgeschäft Thorgasse 14. Zürichl.

m»** Ziehung ARTH nächstens. mms*>- LOSE -vom Arthner Theater sowie Kirchenbau
Ennetmoos und Wenzingen u. Dampfboot
Aegeri versendet à Fr. 1. - und
Listen à 20 Cts. das Grosse Lose-
Versand-Dépot Frau Hirzel - Spörri in Zug.

Haupttreffer: Fr. 10 25.000.

****** Auf 10 ein Gi'ais-Los. I

Photos
sorgfältig gewählt
marken (Cabinets,
turen). Hücher In

R. GENNERT. 89 0
l'ARIS.

fur Kunstfreunde,
schöne Pariser

Originale In bester
Ausführung. Illus-
triert.Katalog nebst
hübscher Sendung
a Fr. 3.50-6-10. Brief-
Stereoskop, Minia-
allen Sprachen.
Faubourg Saint-Martin.

If«

Altes, feines Kirschwasser, echt, sowie

reellen Obstträsch=Branntwein
liefert stetsfort zu billigsten Tagespreisen. Grössere Aufträge
extra Preisberücksiehtigung. »w

R. Schneebeli-Kohler, Destillerie,
Affoltern a. A. (Zürich).

Leihkasse Enge"**
Bis auf weiteres nehmen wir Gelder an gegen

4/VQbligationen al pari, gegenseitig auf u >im

Depositenhefte verzinslich à 3 i% netto.
Solide, gekündete oder kündbare Obligationen werden
an Zahlung genommen. J 94

Für Kiinctlppl Maler- Bildhauer, Architekten, Fach- und Ama-
lUI iMlilollcl leur-Phoiograplien, Kunstfreunde etc

Weibliche Schönheit
Von Professor Dr. Bruno Meyer.

Zweite bedeutend vermehrte und verbesserte
Auflage mil 250 malerischen Aktstudien in

Farbendruck.
Künstlerische Freilichtaufnahmen

weiblicher Körper in keuschester Nacktheit und
von entzückender Schönheit. Prachtvolle
Wiedergabe. Sämtliche Studien sind Aufnahmen
nach dem Leben. Vornehmes Praehtwerk
in splendidester Ausstattung. 205

Zu beziehen in 25 Lieferungen à Mk. I.

oder in zwei Prachtbänden gebunden Mk. 30.

Wir liefern: 5 Lieferungen zur Probe für Mk. 5.30 franko, das

ganze Werk für Mk. 25.50 franko, gebunden für Mk. 30.50 franko

gegen Vorhereinsendung des Betrages oder Nachnahme
(Nachnahme 30 Pf. mehr). (S. à 9010) F. Et.

VßW Auf Wunsch liefern wir monatlich drei bis fünf
Lieferungen gegen Nachnahme, das ganze Werk auch gegen monatliche

Ratenzahlungen von 3-5 Mk.

Kunstverlag Klemm & Beckmann,
Stuttgart 55 a.

Zuger Stadt -Theater-

OSE^
fe

und letzte Emission. A Fr. 1.-
8288 Treffer im Betrage vonl
150,000 Fr. 18 Haupttreffer
von Fr. 1000. bis 30,000.
Ziehungslisten à 20 Cts. Für
10 Fr. 11 Lose versendet das)

Bureau der Theaterlotterie |

161 in Zug.

Gebildete Leute
versäumen nicht, sich nach ihrem

Familien-Wappen
v.w erkundigen. In altor Zeit führte
jede gute Familie ein Wappen.
Auskunft, gegen Freimarke: Dresdner
Heraldisches Institut

C. Schiissler, Dresden A, 18
Aeltestes und grösstes Institut dieser
Art in Deutschland. Wappenmalerei,

Stammbäume. 154

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung;
der Familie, tftte 182

J, Kitterer, Drogerie, Emmishofen.

riataLtiif Recherchen über
UttlttKLIV- PersonenundFa
milieu des In- und Auslandes in
Bezug auf Ruf, Charakter,
Vermögen, Vorleben etc. besorgt
prompt, gewissenhaft und billig
das Informationsbureau 19G'I>

a, Wimpf, Zürich l, Rennweg 38

Telephon 0072.

Buch "r Ehe
v. Dr. Retau mit 39 Abbild.
statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. 130

R. Oschmann, Kreuzlingen 1.

Aus breiter Straße geht man Arm in Arm,
Hellsingend, Freund an Freund, als wie zum Spiele.

Doch bleibt zurück der Freunde bunter Schwärm,

Wählst du den Bergesgipfel dir zum Ziele.
Und so, wer recht nach Männergröße strebt,

Kann nicht der Märkte breite Straße wandern;
Wie sich der Berg vom Hügelland erhebt.

So sei sein Sinn hochragend vor den Andern-

8tuâîum emproklen.
Niemand soll sich nun schenieren und den Alkohol studieren,

Denn man findet so geschwinder, ob er passe für die Kinder.

Kann der Alkohol die Großen boshaft tn den Graben stoßen,

Handelt er mit Fleiß bet Kleinen noch viel schlechter, sollt ich meinen,

D'rum versuchet aller Orten Alkohole aller Sorten.

Wo Gefahren Kindern winken, soll man Alles selber trinken.

Ironien est ornen.
.Was bedeutet denn unter den Witterungsberichten das ivi?"

.Das weißt Du noch nicht? Das bezeichnet doch unsern neuen
Wettermacher Maurerl'

.Was, - Maurer heißt er?'

.Was gibt's da zu verwundern?'
Zu verwundern gar nichts denn da wundert's mich auch nicht

mehr, daß wir so einen dreckigen Herbst gehabt haben!'
Nanu - wieso?"
.Nu - .Maurer" heißt doch auf hochdeutsch .Dreckschwalbe'.
.Au!'

Z vlitterzieilöi ei II. Kâer'Iznner, kiàrmil.

rots und weisse, glanxkeils, t-issi^es «llswsc-tis, aucli Waadtländer,
sowie t^oupisrweine, weiss unä rot unä fremde l'isebwoins in ver-
sebiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Xatur-
weine in beliebigem (Quantum. Leingebinde von St) Imiter an zmr
Vi>i'!ugung. l'rvstsr uncl li-iefsrikrsnritwoiri uncl Xirsciliwssssr.

95 Verbancl v8t8cnvv. lanà Kkno88en8enaften Wintei-tnu»-.

garantierte hropf-fieilung
selvst die hartnäckigsten Fälle von HalsanschweUuna. Älahhats, sogcn.

Steinkropf, Drüsenleiden x heilt schnell, dauernd und brieflich
mit nn schad lichen l^od

Inclischen pflanzen- uncl «räutermitteln
Onranilalt Näfels (Schwei,). Dr. weil. GmilKalilert, prakt. Arzt.

Tausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht

bester l^ualitateni
IVIsISAA, lVIsrssIs, IVIscioirs, Port um! tZnsrrv, 'roksvsr. Vsrmut.

IVIilcie 1°isekwe>iie «

Surguncisr, Veltiiner, Soräeaux. »nein- uncl Moselweine. Lognscs, ttnums, Xlcsen.

Atteste unä I'!mpfekiungen erster ärztl. Autoritäten u. Lael>männ>!r,

v. Köllil<sr->»utzsr, l'lislwsil (?ür!oii.)

iVIgrehgnci-Isilleut

Liltresvl

IVIocierris I-Isrrsri-8c:nr>oicIersi.

>ie>,rg!«ren K-K'iie» tül I!/i!is, Karuev.il,
lla>'!>/.siwi>, gessili^s .V»!n>se -il»>! »>>-

streitig W2

^ux- unc! Zone^ai-tike!.
.Vc'ttc-á',. /c'cc!cc/c>s/,

l.ouis KlinAlsr, Xreu!lingeli45.

^ioliung »rîn nsenstliiri,

cien »slils» Xirolisn ennstrnoos unrt

verssnclst à l-'r. t. n, 7,is>»inps>islsn
à N Lts, clas Ilk>»»tlossvers!l»ci-I>sp<it
?<-au Naller, ?ux. Ilauptlresfer M.Mg
>»> 2',,Y0V »ul 10 ei» krslisios, »»<!,
»sau von ails» Korten.

Diskrete Artikel
in la Yualitàten IM

fiür- LiSk-rsri uncl lDsmen
vsrssvctst kra n ic o gegsii X-ieiiii-cinns
8anitÄtsgescnäit Inorgssse 14. àielii,

lM^M»Wl»»»»»»»W^»>W»»
?iskung Hkîl'I»! nâcnstsns.

vcini krtnner Insster ^oxx in Xiretienbau
^nnetmoos iiiili iVIen?incien ii, »sniplboot
»eger! versendet à k'r. I. unä
Listen à 20 Lts. das lirosse l.oss-
Versân-l-0êpot prsu «Ir?el - 8pörri in 7ug,

liauptià^ rr, l0-2S,000.
i^^^ .>»t I« si» «irals-l.o«. I

^N0t08
sorgMilig gsxvâNIt
>n»i-ksn (Lslnnsis,
tiirsn). Nüelisr in

l-«NIS,

tur Kunsttrsuncie,
s<-I>ö»s I'arissr Liri-

glnais In bester
^usiüiirung. IIIus-
trisrt.Kataiog nsiist
Iiniisliiisr Senclnn«;
» ssc, Z so-S io. »riet-
Ktsreosiiom Vlinia-
aUsii ^jn-ac-Iisn.
?SU>!0»sg ^mt-Usf-tm,

M68. k6M68 KirsetA^assei', kellt. 8Wik
rgöllkll Obstti'âselA-vji'anntv^eîn

liefert ^tetslort zu dilligsten l'aZe^preisen. Grössere Auftrags
extra preisiieriiolisieittigiing. 19!j

I?. Solinsobsli-Kolilsr. I)t >lilk:i i,

Stroits rr, s. 4. «/m'!c-I>),

i^siklcasse cnAsk^^
m< kluk xvoitt.>ie.« r,«?>>mf!ii X>II' Zeltler îtN ^c>Mi>

^Wjgâllkv a! pari, u u i >^ --.i-.,..-..

H6M8iî6N!l6fl6 ver-inàl, à Z nett«.
.^>>>i<I<>. c,('kül!lllo.to 0t.ì<Zl- kûncl>i!tl'(ì ()dIi^tUil»il<zil vvsrslön

NN Xnllltiu^ ASNl)IIiIIt6It. i94

l?iii' lXiinetIt»n I ^âler, lZildltauer, .^.roltitizkien, I^acli- Iiiiä .Vma-
> Ul »UllStlVI ,sur-?lrot0Ara>>i!vn, l<U!islfreun<!s ele.

Weiblià 8eli0nlieit

/weite bedeutend vermeiirts und verbessert«?
/V>UI->!2c> mil 230 msivrisolivn AlctstuciliZii in

s^arbendruelv.
lvunstlsriseks ^reilieiitaultrallmsn >veib-

lieber l<>>rper in iieuseksstsr Xaelctkeil und
von ent/.üeliendsr !>eliönbsit. prael>tvoils ^Vie-
dergal^e. ^amtlicke Studien sind ^Vufnakmen
naeli dem t.ebsn. Vornebmss ?ra>ä>tvvsrli
in splendidester ^u^slaltung. 205

?u ds^istieri in 2S Lieferungen à iVIK. I.

^)c!er in ivvsi prsotitdsnclsii gebunden lV1><,

Vir liofsrn: 5 Lieferungen zur Probe für Vlk- 5.3V franko, das

gan/.s Werk Mr Ivlic. 25.50 franko, gebunden für iVtk. 30.50 franko

gegen X'orliersinsendung äes öelrsgss oder lXaolinabme <Xaeb-
nabme 30 ?f. mekr). (8. à 90l0) I' Ii.

ZMM" ^uf VVunscii liefern wir manallicdi drei bis fünf
Lieferungen gegen Xaebnabme, das gan/.e ^Verk aueb gegen monat-
iielie liatenzaidungkn von 3-5 IvIK.

KunsìverlsA Klemm A Seekmsnn,
Tî'^îtKart SS s.

^tigei- 8wlji-Inkatei'-

und letzte émission, n I r. t.-
8288 Iretter im kZstrags von!
150,000 i?r. 18 Haupttreffer
von Lr. 1000. bis 30,000-
/iobungslistsn à 20 «Äs. Lür
10 Lr. 11 Lose versendet das

kuresu lier liiesterlotteris j

161 in ?ug.

(ZedilÄete I^eute
vsrsiiunien nic-Iit, sii-ic nac-U ilirem

l^srnilisn-VVsppSri
XU erkuncii^e». In alter /.Sit iulule
tscie pute I'anniis si» Wappen, ^us-
liunft ps^sn b'ren»ar><gà llresriner ttersl
iiisckes lnslitut
t'. K«z/t ilss^ei', Ore«c/<?tt ^4, ^rS

Geltestes »nil xrösstss Institut <iiesvr
Xrt in Ksulselilanci. ^Vappennialsrei,

StaniinMiums, UU

unll verselilosssn ernslien 8!e meine Pros-

pekte liir Lecisrisartikel zur

iXleinerkaltunx
^» lier p-lmllie, >Mch> ^-

^. Xitterer, vro^kriö, Luzwislioltzil.

sì^^Ql/^i», lieeiierelien iii>>'!

milieu des In- und Auslandes in
I3e?u^ auf liul, Lbarakter, Ver-
mögen, Vorleben ete, besorgt
prompt, ^Lwissenbaft und billig
das Iniormationsblireun 190I>

», Vlrripk.Züürioti I, Itc,inxv> ^ ^-
?s/c?/>/to» t?l)7A,

Luà i 7 Ake
V. vr. ketau mit 30 Abbild.
statt Lr. 3. nur Lr. 1.25. 130

». Vscnmsnn, XreuzIIngon t.
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